
<1452 Juli 4-5, Innsbruck>.1) Nr. 2681

Jörg Ragant2), Prokurator der Abtei Sonnenburg, an Hz. Sigismund von Österreich. Er berichtet 

diesem über das am heutigen Tag geführte Gespräch mit NvK und dessen Weigerung, die Fristen zu 

verlängern.3) NvK habe jedoch vorgeschlagen, dass die Äbtissin ihre guten Freunde zu neuen Ver-

handlungen nach Brixen entsenden solle. Er bittet den Hz. um Unterstützung.

Kopie (gleichzeitig): Innsbruck, TLA, Cod. 2336 p. 97.

Erw.: Jäger, Streit I 70; Hallauer, Visitation des NvK 108.

Gnadiger, nu haben meine frawen nymant an zu ruffen, der mit in aus der sachenn dann ewr gnad und 
ewren raten. Alzo pit ich, ewr furstlich gnad wel so gnadig sein und noch heut oder morgen frun, ee er 
<NvK> von hainen schaidz, mit im red oder mit inn reden lazzen, damit di sachen unnd pot gancz ab 
gelazzenn unnd gelenngrt werd und ain tag gesacz, dar zu ewr gnad gnadigen gaistlich oder werlich <rat> 
auch geschickenn muge, damit solch ordnung nach meiner frawenn erpieten unnd rat unnd wizzen 5
ewren gnad und <ewren> gnad raten fur genomen werd.4)

1) Zur Datierung s.o. Nr. 2675 Anm. 3.
2) Zu ihm s.o. Nr. 2498 Anm. 5.
3) NvK hielt sich in Wilten auf. 
4) Nach einer Notiz Innsbruck, TLA, Cod. 2336 p. 96 eilte Ragant anschließend nach Sonnenburg zurück und 

erstattete der Äbtissin Bericht. 
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